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„ Damit kann ich wieder 
voll durchstarten –
nicht nur auf der Piste!“

Jörg Abrahams,
BECKER-Kunde und Botschafter 
des guten Hörens

Wer an der Spitze bleiben will, muss alle Chancen 
nutzen. Dazu gehört auch die umfassende Hörbe-

gleitung bei BECKER Hörakustik. Ob Menschen oder 
Motoren – ich höre wieder die volle Bandbreite.

Verstehen.  Unterhalten.  Dabeisein.  Ich geHÖRE dazu!

Jetzt 
Termin 
verein-
baren!

Bonn-Bad Godesberg 
Alte Bahnhofstr. 16, Tel.: 02 28/3 50 27 76, beckerhoerakustik.de
P Kundenparkplätze am Zusatz eingang Hubertinumshof 11 FIYL

Seit 100 Jahren
Kooperationspartner des 

Junge Menschen setzen sich für die Gemeinschaft ein
Für ihr freiwilliges Engagement ehrt Bonns Bürgermeisterin Dr. Ursula Sautter im Alten
Rathaus 61 Schülerinnen und Schüler aus zehn Bonner Schulen.

Freiwilliges Engagement kennt
kein Alter. Bereits junge Men-
schen übernehmen Verantwor-
tung und setzen sich für die Ge-
meinschaft ein. Im Alten Rathaus
kamen am Mittwoch, 25. Juni,
Schülerinnen und Schüler aus zehn
BonnerSchulen gemeinsam mit
ihren Familien und den Schullei-
tungen zusammen, um für ihr En-
gagement gewürdigt zu werden.
Bürgermeisterin Dr. Ursula Saut-
ter zeichnete im Gobelinsaal 61
Mädchen und Jungen bei der
Schüler*innen-Ehrung mit Urkun-
den aus. Unter den Gästen waren
auch Sozialdezernentin Azra Zürn
und der Leiter des Schulamtes,
Hubert Zelmanski.

Dank für freiwilliges Engagement in der Schule: Bürgermeisterin Dr. Ursula Sautter (vorn, roter Blazer) ehrteDank für freiwilliges Engagement in der Schule: Bürgermeisterin Dr. Ursula Sautter (vorn, roter Blazer) ehrteDank für freiwilliges Engagement in der Schule: Bürgermeisterin Dr. Ursula Sautter (vorn, roter Blazer) ehrteDank für freiwilliges Engagement in der Schule: Bürgermeisterin Dr. Ursula Sautter (vorn, roter Blazer) ehrteDank für freiwilliges Engagement in der Schule: Bürgermeisterin Dr. Ursula Sautter (vorn, roter Blazer) ehrte
Schülerinnen und Schüler von zehn Bonner Schulen für ihren Einsatz. Foto: Sascha Engst/Bundesstadt BonnSchülerinnen und Schüler von zehn Bonner Schulen für ihren Einsatz. Foto: Sascha Engst/Bundesstadt BonnSchülerinnen und Schüler von zehn Bonner Schulen für ihren Einsatz. Foto: Sascha Engst/Bundesstadt BonnSchülerinnen und Schüler von zehn Bonner Schulen für ihren Einsatz. Foto: Sascha Engst/Bundesstadt BonnSchülerinnen und Schüler von zehn Bonner Schulen für ihren Einsatz. Foto: Sascha Engst/Bundesstadt Bonn

Fortsetzung auf Seite 2
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„Heute ehren wir 61 Schülerinnen
und Schüler - das zeigt, dass sozia-
le Kompetenz und ehrenamtliches
Engagement bei Jugendlichen ei-
nen hohen Stellenwert haben“,
sagte die Bürgermeisterin zur Be-
grüßung. Sie lobte die vielfältigen
Einsatzmöglichkeiten und die ver-
schiedenen Wege, Gutes zu tun und
sich in das Schulleben einzubrin-

Fortsetzung der Titelseite

gen. Die Schülerinnen und Schüler
engagieren sich im Schul-Sanitäts-
dienst, in der Schüler*innen-Ver-
tretung, im Technik-Team, als Sport-
Helfer*innen, als Medienscouts oder
als IT-Security-Girls. Die jungen
Menschen wurden jeweils von ih-
ren Schulen vorgeschlagen. Die
Geehrten kommen aus den folgen-
den Schulen: Bonns Fünfte, Inte-

grierte Gesamtschule Beuel, Emi-
lie-Heyermann-Realschule, Beetho-
ven-Gymnasium, Friedrich-Ebert-
Gymnasium, Hardtberg-Gymnasi-
um, Helmholtz-Gymnasium, Erzbi-
schöfliches Clara-Fey-Gymnasium,
Erzbischöfliche Liebfrauenschule
Bonn und Otto-Kühne-Schule Go-
desberg GmbH.
Die Bürgermeisterin dankte allen

Geehrten für ihren Einsatz an ihren
Schulen und für die Stadt: „Ein sol-
ches Engagement ist keine Selbst-
verständlichkeit. Aber es ist wich-
tig, damit eine Gesellschaft funkti-
onieren kann. Ohne ehrenamtliches
Engagement wäre die soziale und
kulturelle Vielfalt in unseren Städ-
ten und Gemeinden nicht denkbar“,
so Dr. Ursula Sautter.

Anzeige

Kostenfreie Info-Veranstaltungen
(Auszug) bei BECKER Hörakustik
Online Online Online Online Online VVVVVortrortrortrortrortrag per Zoom:ag per Zoom:ag per Zoom:ag per Zoom:ag per Zoom: Schutz Schutz Schutz Schutz Schutz
im im im im im Alltag mit Alltag mit Alltag mit Alltag mit Alltag mit WWWWWertgarertgarertgarertgarertgarantieantieantieantieantie
Mittwoch, 27. August, 15 Uhr
Link und Einwahldaten auf
www.beckerhoerakustik.de
Gruppengespräche mit einemGruppengespräche mit einemGruppengespräche mit einemGruppengespräche mit einemGruppengespräche mit einem
PsychologenPsychologenPsychologenPsychologenPsychologen
Freitag, 29. August 15 Uhr
Referent:
Dipl.-Psych. Martin Junghöfer
Ort: Seminarraum, BECKER Hör-
akustik, Alte Bahnhofstraße 16,
Bonn-Bad Godesberg
Ein neues Kapitel für unserenEin neues Kapitel für unserenEin neues Kapitel für unserenEin neues Kapitel für unserenEin neues Kapitel für unseren
Botschafter des guten HörensBotschafter des guten HörensBotschafter des guten HörensBotschafter des guten HörensBotschafter des guten Hörens
Nach über 15 Jahren vertrauens-
voller Begleitung durch BECKER

Hörakustik hat Jörg Abrahams -
langjähriger Kunde und dienstäl-
tester Botschafter des guten Hö-
rens - nun in der Universitätsklinik
Bonn seine erste Cochlea-Implan-
tat-Anpassung erhalten.
BECKER Botschafter wollen an-
deren Mut machen, sich ebenfalls
mit professioneller Hilfe um die
Verbesserung ihres Hörvermögens
zu kümmern.

Dr. Laura Fröhlich, Dr. KlausDr. Laura Fröhlich, Dr. KlausDr. Laura Fröhlich, Dr. KlausDr. Laura Fröhlich, Dr. KlausDr. Laura Fröhlich, Dr. Klaus
Eichhorn, Jörg Abrahams, DanEichhorn, Jörg Abrahams, DanEichhorn, Jörg Abrahams, DanEichhorn, Jörg Abrahams, DanEichhorn, Jörg Abrahams, Dan

Hilgert-Becker, Mitglied derHilgert-Becker, Mitglied derHilgert-Becker, Mitglied derHilgert-Becker, Mitglied derHilgert-Becker, Mitglied der
Geschäftsführung BECKERGeschäftsführung BECKERGeschäftsführung BECKERGeschäftsführung BECKERGeschäftsführung BECKER

HörakustikHörakustikHörakustikHörakustikHörakustik

Baden und Schwimmen im Rhein ist lebensgefährlich
Die hochsommerlichen Tempera-
turen locken viele Menschen ans
Wasser. Doch die Abkühlung im
Rhein ist lebensgefährlich! Des-
halb warnt die Stadt Bonn drin-
gend davor, im Fluss zu baden.
Auch die vermeintlich ruhigen
Rheinkribben sind Gefahrenberei-
che, denn es entstehen Strudel
mit starker Sogwirkung. Am
Rheinufer informieren großforma-
tige Schilder mit einem Pikto-
gramm über die Gefahren.
„Baden im Rhein ist lebensge-
fährlich!“ Dies liest man am Beu-
eler, Bonner und Bad Godesber-
ger Rheinufer: „Schwimmen Sie
nicht im Rhein, auch wenn es noch
so verlockend ist. Achten Sie auf
Ihre Kinder, damit der ‚Strandur-
laub‘ nicht in einer Tragödie en-
det. Denken Sie daran, dass die
von Schiffen erzeugten Wellen
eine starke Sogwirkung haben
können.“

Zusätzlich zeigt ein Piktogramm
mit einem durchgestrichenen
Schwimmer an, dass vom Baden
und Schwimmen im Rhein abge-
raten wird. Selbst geübte Schwim-
mer können in Bedrängnis gera-
ten. Oft wird unterschätzt, dass
die Grenze zwischen stehendem
und fließendem Wasser nicht lang-
sam verläuft, sondern unerwartet
auftritt. Wo der Grund zur Fahr-
rinne steil abfällt, verliert man
plötzlich den Boden unter den Fü-
ßen. Mit fallendem Pegel wird die
Grenze bis zur Fahrrinne immer
geringer, der Abstand zu den Schif-
fen schwindet sehr schnell.
Der Rhein fließt im Stadtgebiet
Bonn mit einer Geschwindigkeit
von etwa sechs Kilometern pro
Stunde. Diese kann bei Hochwas-
serlagen nochmals deutlich stei-
gen. Auch geübte Schwimmer
können dieser Strömung nicht lan-
ge standhalten.

Sogwirkung der SchiffeSogwirkung der SchiffeSogwirkung der SchiffeSogwirkung der SchiffeSogwirkung der Schiffe
Schiffe bahnen sich einen Weg
durch das Wasser und schieben
Wellen vor dem Bug her. Hinter
ihnen folgt ein großer Unterdruck-
bereich. Diesem Unterdruck fol-
gen große Heckwellen. Die Wel-
len, die das Schiff erzeugt, entwi-
ckeln eine gefährliche Sogwir-
kung. Sie können badende Kinder
aus dem schützenden Bereich
zwischen den Kribben hinaus in

die Strömung reißen. Die nächste
Sogwelle entsteht, wenn die Wel-
len aus dem Kribbenbereich
wieder herauslaufen. Wenn Kin-
der bei der Sogwirkung des Schif-
fes dem sinkenden Wasserstand
hinterherlaufen, werden sie von
der nachfolgenden Welle erfasst,
überspült und mitgerissen. Je nä-
her, schneller und größer das
Schiff ist, desto stärker sind die
Gefahren.

Warnschilder am Rhein weisen in Deutsch und Englisch auf die GefahrenWarnschilder am Rhein weisen in Deutsch und Englisch auf die GefahrenWarnschilder am Rhein weisen in Deutsch und Englisch auf die GefahrenWarnschilder am Rhein weisen in Deutsch und Englisch auf die GefahrenWarnschilder am Rhein weisen in Deutsch und Englisch auf die Gefahren
von Baden im Rhein hin. Foto: Bundesstadt Bonnvon Baden im Rhein hin. Foto: Bundesstadt Bonnvon Baden im Rhein hin. Foto: Bundesstadt Bonnvon Baden im Rhein hin. Foto: Bundesstadt Bonnvon Baden im Rhein hin. Foto: Bundesstadt Bonn
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Antik- und Trödelmarkt in der City von Bad Godesberg
Schätze finden in Bad Godesberg am 6. Juli
Schatzsucher aufgepasst! Am
6.Juli lädt der Antik- und Trödel-
markt in die Bad Godesberger In-
nenstadt ein. In der Zeit von 11
bis 17 Uhr lädt der beliebte Markt
die Besucher mit Blick auf die
Godesburg zum Stöbern und Feil-
schen, an über 600 Meter Ver-
kaufsfläche, ein.
Auf dem Antik- und Trödelmarkt
ist der Name Programm. Ob anti-
ke Möbelstücke, Porzellan, Bü-
cher und Schallplatten von A-Z
oder Kleidung für Jung und Alt.
Stöbern lohnt sich, denn hier fin-
det man einzigartigen Schätze.
Den Standplatz buchen können
Sie ausschließlich online unter

www.bad-godesberg.info. Dort
können Sie sich als Aussteller re-
gistrieren und anschließend den
kommenden Termin buchen.
Kurzentschlossene, die gerne
auf dem Markt verkaufen wol-
len, können sich um 8.30 Uhr
vor dem Schauspielhaus auf dem
Theaterplatz zur Restplatzver-
gabe einfinden.
Weitere Infos auch unter
www.bad-godesberg.info oder
telefonisch unter 0228/1842690
(keine Reservierungs-Hotline,
hier erhalten Sie nur Informati-
onen)
Ihr Team vom Bad Godesberg
Stadtmarketing e.V. Anitk- und Trödelmarkt Bad Godesberg Stadtmarketing e.V. Konrad PycAnitk- und Trödelmarkt Bad Godesberg Stadtmarketing e.V. Konrad PycAnitk- und Trödelmarkt Bad Godesberg Stadtmarketing e.V. Konrad PycAnitk- und Trödelmarkt Bad Godesberg Stadtmarketing e.V. Konrad PycAnitk- und Trödelmarkt Bad Godesberg Stadtmarketing e.V. Konrad Pyc

Bonner Mitmachbudget 2025/2026 startet: Jetzt
Projektideen einreichen
Unter dem Motto „Deine Idee für
Deinen Stadtteil!“ können alle
Bonner*innen sowie Vereine und
Initiativen wieder Projektideen
vorschlagen, die dem Gemein-
wohl vor Ort zugutekommen.
Für alle vier Stadtbezirke stehen
Mittel zur Finanzierung kleinerer
Projekte zur Verfügung - je Pro-
jekt bis zu 10.000 Euro. Ob neue
Begegnungsorte, Begrünungsak-
tionen, kulturelle Angebote oder
nachbarschaftliche Initiativen -
gesucht werden Ideen, die das Le-
ben im Stadtbezirk verbessern.
Oberbürgermeisterin Katja Dörner
betont: „Mit dem Mitmachbudget
schaffen wir eine unkomplizierte
Möglichkeit für die Bonnerinnen
und Bonner, ihre Stadt aktiv mit-
zugestalten. Oft entstehen die bes-
ten Ideen direkt vor Ort - wir möch-
ten diese Anregungen aufnehmen
und gemeinsam umsetzen.“
Vorschläge können bis Sonntag,
27. Juli, bevorzugt online über die
städtische Beteiligungsplattform
Bonn-macht-mit.de eingereicht wer-
den. Auch Eingaben per E-Mail oder
Post sind möglich. Kontaktdaten und
viele weitere Informationen zum Ab-
lauf des Beteiligungsverfahren fin-
den Interessierte ebenfalls auf der
Beteiligungsplattform.
Im zweiten Schritt werden die Vor-
schläge erstmals bei einem „Ge-
meinwohlcheck“ beraten: Zufäl-
lig ausgeloste Bonner*innen aus

allen Stadtbezirken und Alters-
gruppen bewerten dort gemein-
sam, welche Projektideen
besonders vielen Menschen zu-
gutekommen. Die empfohlenen
Projekte werden anschließend von
der Stadtverwaltung auf ihre Um-
setzbarkeit geprüft. im Herbst
können alle Bonner*innen online
über die finale Auswahl der Vor-
schläge abstimmen.

MIT TOLLEN EXTRAS* ZUM SONDERPREIS!
MARKISEN-SONDERMODELLE

Röhfeldstr. 27 · 53227 Bonn-Beuel · info@franz-aachen.com
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%
· Schatten-Plus
· Funk-Motor
· Beleuchtung
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Sommerfest des Bonner Cochlea Implantat (CI)-Treff
Gemeinschaft, Information und Lebensfreude

Gute Laune beim Sommerfest 2025 - v.ln.r.: Alexander Brühl, Dr. Laura Fröhlich, Dr. Klaus Eichhorn, Prof.Gute Laune beim Sommerfest 2025 - v.ln.r.: Alexander Brühl, Dr. Laura Fröhlich, Dr. Klaus Eichhorn, Prof.Gute Laune beim Sommerfest 2025 - v.ln.r.: Alexander Brühl, Dr. Laura Fröhlich, Dr. Klaus Eichhorn, Prof.Gute Laune beim Sommerfest 2025 - v.ln.r.: Alexander Brühl, Dr. Laura Fröhlich, Dr. Klaus Eichhorn, Prof.Gute Laune beim Sommerfest 2025 - v.ln.r.: Alexander Brühl, Dr. Laura Fröhlich, Dr. Klaus Eichhorn, Prof.
Sebastian Strieth, Christian Schmidt, Dan Hilgert-Becker, Bettina Rosenbaum und weitereSebastian Strieth, Christian Schmidt, Dan Hilgert-Becker, Bettina Rosenbaum und weitereSebastian Strieth, Christian Schmidt, Dan Hilgert-Becker, Bettina Rosenbaum und weitereSebastian Strieth, Christian Schmidt, Dan Hilgert-Becker, Bettina Rosenbaum und weitereSebastian Strieth, Christian Schmidt, Dan Hilgert-Becker, Bettina Rosenbaum und weitere

Bei hochsommerlichen Tempera-
turen und in ausgelassener Stim-
mung folgten über 250 Gäste der
Einladung des Bonner CI-Treffs
und BECKER Hörakustik zum dies-
jährigen CI-Sommerfest. In ent-
spannter Atmosphäre trafen sich
Betroffene, Angehörige, Fachleu-
te und Interessierte zum Aus-
tausch und gemeinsamen Feiern.
Unter den Gästen befand sich
auch das renommierte CI-Team
des Universitätsklinikums Bonn,
angeführt von Klinikdirektor Pro-
fessor Sebastian Strieth. Begleitet
wurde er von weiteren Expertinnen
und Experten wie Dr. Klaus Eich-
horn, Dr. Laura Fröhlich sowie den
erfahrenen Audiotherapeutinnen
Lilia Zifle, Sandra Busacker und Eva
Obert. Das unterstreicht einmal
mehr die bestehende enge Zusam-
menarbeit zwischen Klinik, Betrof-
fenen und Selbsthilfegruppen.
Auch die Bad Godesberger BE-
CKER Hör-Implantat-Spezialisten,
darunter Dan Hilgert-Becker, Mit-
glied der Geschäftsführung, Chris-
tian Schmidt, Alexander Brühl und
Kevin Struß, waren vor Ort. Ge-
meinsam mit Vertretern des Bon-
ner CI-Treffs und des Vereins der
Schwerhörigen und Ertaubten Bonn
& Rhein-Sieg-Kreis e.V. sorgten sie
für einen informativen und herzli-
chen Rahmen. Ergänzt wurde das
vielfältige Angebot durch die Prä-
senz aller drei großen CI-Hersteller,
die mit Infoständen umfassend über
die neuesten technischen Entwick-
lungen informierten.

Besonders bewegend war die Teil-
nahme eines knapp zweijährigen
Kindes, das erst drei Tage zuvor
auf beiden Ohren die Sprachpro-
zessoren von Christian Schmidt in
der UKB aktiviert bekommen hat.
Für die kleinen Gäste sorgten eine
Hüpfburg und ein Planschbecken
für willkommene Erfrischung und
Spielspaß, was die Familien spür-
bar entlastete und den Tag für alle
Altersgruppen bereicherte.
Das Sommerfest war nicht nur ein
Ort des Austauschs und der Infor-
mation, sondern auch ein geleb-
tes Zeichen von Inklusion, Ge-
meinschaft und Lebensfreude.

Alle Termine des Vereins unter
www.ci-treff-bonn.de und auf Face-
book. Die Teilnahme ist kostenfrei.
Ansprechpartner:
Bettina Rosenbaum, DSB (OV)
Vorstand; E-Mail:
bettina.kuepfer@gmx.de
Dan Hilgert-Becker, Gründer vom
Bonner CI-Treff und CI-Gruppen-
leiter; E-Mail:

dhb@beckerhoerakustik.de
TTTTTerminauszug:erminauszug:erminauszug:erminauszug:erminauszug:
CI-Stammtisch „Wir hören dasCI-Stammtisch „Wir hören dasCI-Stammtisch „Wir hören dasCI-Stammtisch „Wir hören dasCI-Stammtisch „Wir hören das
Leben“Leben“Leben“Leben“Leben“
Donnerstag, 17. Juli, 18 UhrDonnerstag, 17. Juli, 18 UhrDonnerstag, 17. Juli, 18 UhrDonnerstag, 17. Juli, 18 UhrDonnerstag, 17. Juli, 18 Uhr
Nächste Termine: 21. August, 18.
September, 16. Oktober, 20. No-
vember, 18. Dezember
Ort: Paulaner Am Kurpark,
Am Kurpark 1, 53177 Bonn

Von links nach rechts: Dan Hilgert-Becker (Geschäftsführung BECKERVon links nach rechts: Dan Hilgert-Becker (Geschäftsführung BECKERVon links nach rechts: Dan Hilgert-Becker (Geschäftsführung BECKERVon links nach rechts: Dan Hilgert-Becker (Geschäftsführung BECKERVon links nach rechts: Dan Hilgert-Becker (Geschäftsführung BECKER
Hörakustik), Detlef Fischer (weltweit erster einseitig ertaubter CI-Hörakustik), Detlef Fischer (weltweit erster einseitig ertaubter CI-Hörakustik), Detlef Fischer (weltweit erster einseitig ertaubter CI-Hörakustik), Detlef Fischer (weltweit erster einseitig ertaubter CI-Hörakustik), Detlef Fischer (weltweit erster einseitig ertaubter CI-
Träger aus Köln, versorgt vor 20 Jahren), Florian Krieger (MED-EL).Träger aus Köln, versorgt vor 20 Jahren), Florian Krieger (MED-EL).Träger aus Köln, versorgt vor 20 Jahren), Florian Krieger (MED-EL).Träger aus Köln, versorgt vor 20 Jahren), Florian Krieger (MED-EL).Träger aus Köln, versorgt vor 20 Jahren), Florian Krieger (MED-EL).

Dan Hilgert-Becker, Mitgl. d. Geschäftsf. BECKER Hörakustik u. Back-Dan Hilgert-Becker, Mitgl. d. Geschäftsf. BECKER Hörakustik u. Back-Dan Hilgert-Becker, Mitgl. d. Geschäftsf. BECKER Hörakustik u. Back-Dan Hilgert-Becker, Mitgl. d. Geschäftsf. BECKER Hörakustik u. Back-Dan Hilgert-Becker, Mitgl. d. Geschäftsf. BECKER Hörakustik u. Back-
meisterin Regina Pawlowski präsentieren den liebevoll gestaltetenmeisterin Regina Pawlowski präsentieren den liebevoll gestaltetenmeisterin Regina Pawlowski präsentieren den liebevoll gestaltetenmeisterin Regina Pawlowski präsentieren den liebevoll gestaltetenmeisterin Regina Pawlowski präsentieren den liebevoll gestalteten
Cochlea Implantat Sommerfestkuchen, der zugleich auch das 100järigeCochlea Implantat Sommerfestkuchen, der zugleich auch das 100järigeCochlea Implantat Sommerfestkuchen, der zugleich auch das 100järigeCochlea Implantat Sommerfestkuchen, der zugleich auch das 100järigeCochlea Implantat Sommerfestkuchen, der zugleich auch das 100järige
Firmenjubiläum von BECKER Hörakustik bedachte.Firmenjubiläum von BECKER Hörakustik bedachte.Firmenjubiläum von BECKER Hörakustik bedachte.Firmenjubiläum von BECKER Hörakustik bedachte.Firmenjubiläum von BECKER Hörakustik bedachte.
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Kontrabässe und Pauken für die Musikschule
Dirk Kaftan, Generalmusikdirek-
tor des Beethoven Orchester Bonn
(BOB), übergab am 17. Juni zwei
Kontrabässe sowie einen Satz
Pauken an die Ludwig-van-Bee-
thoven-Musikschule Bonn. Die In-
strumente werden künftig im Un-
terricht der Ludwig-van-Beetho-
ven Musikschule Bonn eingesetzt.
Damit wird das schulische Ange-
bot erweitert und Schülerinnen
und Schülern der direkte Zugang
zu professionellen Instrumenten
ermöglicht. Das Spielen auf die-
sen wunderbaren Instrumenten
steigert die Motivation der
Schüler*innen zusätzlich.
„Mit der Übergabe dieser Instru-
mente leisten wir einen Beitrag
zur Verbindung von erfahrenen
Musikern und angehenden Künst-
lern“, erklärt Dirk Kaftan. Er wies

darauf hin, dass die Weiterver-
wendung der ausgemusterten In-
strumente einen nachhaltigen
pädagogischen Nutzen bieten
kann, auch wenn diese nicht mehr
im aktiven Orchesterbetrieb ge-
nutzt werden.
Musikschulleiter David Hecker
betonte: „Unsere Schüler*innen
können mit diesen hochwertigen
Instrumenten besondere musika-
lische Erfahrungen machen.“
Die Übergabe unterstreicht die
Zusammenarbeit zwischen den
Bonner Institutionen und zeigt,
dass vorhandene Ressourcen im
Sinne der Musikpädagogik wei-
terverwendet und zur Förderung
des Nachwuchses eingesetzt wer-
den können.
Weitere Informationen unter:
www.beethoven-orchester.de

Jugend-Musikwettbewerb
BEETHOVEN BONNENSIS beginnt
Anmeldungen bis zum 22. September möglich
Die BÜRGER FÜR BEETHOVEN ru-
fen auch in diesem Jahr wieder
auf zu ihrem traditionellen Musik-
wettbewerb für Jugendliche. Wie der
Vereinsvorsitzende Stephan Eisel
sagte, ist der Wettbewerb, der in
diesem Jahr zum 23. Mal stattfin-
det, wichtiger Teil der Vereinsar-
beit: „Den Namen BEETHOVEN
BONNENSIS haben wir bewusst
gewählt, weil Ludwig van Beetho-
ven noch kurz vor seinem Tod Brie-
fe so unterschrieben und damit die
Verbindung zu seiner Geburtsstadt
unterstrichen hat. Das wollen wir
an junge Leute weitergeben.“
Hans Christoph Pakleppa fügte als
projektverantwortliches Vor-
standsmitglied hinzu: „Besonders
an diesem Jugend-Musikwettbe-
werb ist, dass hier fachübergrei-
fend bewertet wird. So erringen
im gleichen Wertungsjahr Voka-
listen sowie Musiker mit ganz
unterschiedlichen Instrumenten
die Preise.“
Teilnahmeberechtigt sind junge
Musikerinnen und Musiker, die
zum Zeitpunkt des Wettbewerbs
im Alter von 13 bis 19 Jahren sind
und die noch nicht in einer musi-
kalischen Ausbildung stehen.
Jung-studierende an Musikhoch-

schulen sind zugelassen, ebenso
wer zum Wintersemester 2025/
2026 ein Musikstudium beginnt.
Es werden Preise in den Sparten
Solo-Wertung, Ensemble-Wer-
tung und Beethoven-Interpretati-
on sowie eine Sonderanerkennung
Neue Musik nach 1945 vergeben.
Die Preise für Solo- bzw. En-
semble-Wertung und Beethoven-
Interpretation sind mit je 300 Euro
bzw. 600 Euro dotiert und können
auch geteilt werden. Die Sonder-
anerkennung für Neue Musik be-
trägt ebenfalls 300 Euro - gestif-
tet von Susanne Kessel. Mehr-
fachbeteiligungen in verschiede-
nen Kategorien mit unterschied-
lichen Werken sind möglich. Die
Aufnahme eines Beethovenwer-
kes/-satzes in das Wettbewerbs-
programm ist erwünscht.
Der Wettbewerb verläuft in zwei
Runden. Am Wochenende 11./12.
Oktober werden im Klavierhaus
Klavins Bonn die Teilnehmer für
das Konzert der Preisträger des
Wettbewerbs ausgewählt. Dieses
findet am 15. November um 16
Uhr im Kammermusiksaal des
Beethoven-Hauses statt. Die Dar-
bietungen der Teilnehmer werden
von einer Fach-Jury unter dem

Vorsitz von Robert Ransburg be-
wertet. Er war Geiger im Beetho-
ven Orchester Bonn.
Anmeldungen zur Wettbewerbs-
teilnahme sind bis zum 22. Sep-
tember möglich bei der Ge-
schäftsstelle der Bürger für Bee-
thoven, Kurfürstenallee 2-3,

53177 Bonn oder per E-Mail an:
beethoven-bonnensis@buerger-
fuer-beethoven.de (Betr.: Bonnen-
sis-Wettbewerb 2025). Die voll-
ständigen Wettbewerbsbedingun-
gen und Anmeldeunterlagen fin-
den sich unter www.buerger-fuer-
beethoven.de

Klein-Amerika am Rhein
Das amerikanische Viertel
Nach der Erhebung Bonns zur pro-
visorischen Bundeshauptstadt zog
die amerikanische Vertretung mit
ihrem Verwaltungsapparat aus
Frankfurt nach Bonn um. In der
Plittersdorfer Aue entstand eine
amerikanische Trabantensiedlung
mit völlig eigenständiger Infra-
struktur.
Bis 1963 war das Gebiet exterri-
torial, das heißt, ein Stück USA
auf deutschem Boden. Wir besu-
chen Klein-Amerika und erläutern,
welche Veränderungen dieses
Viertel seit dem Abzug der Ameri-
kaner erfahren hat.
Samstag, 5. Juli, 15 Uhr
Treffpunkt: Vor der Amerikani-
schen Kirche, Kennedyallee

Dauer: ca. 2 Stunden
Beitrag: 12 Euro / 10 Euro
StattReisen Bonn erleben e.V.
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Veranstaltungen im bzw. am Trinkpavillon

Vive la Chanson im
Rüngsdorfer Kulturbad, Bonn

5. Juli, 11.30 bis 12 Uhr5. Juli, 11.30 bis 12 Uhr5. Juli, 11.30 bis 12 Uhr5. Juli, 11.30 bis 12 Uhr5. Juli, 11.30 bis 12 Uhr
CarillonCarillonCarillonCarillonCarillon
Sommermusik am Carillon zur Er-
öffnung des Bad Godesberger Som-
merfestes - es spielen die drei Ca-
rillonneure am Stadtpark-Carillon.
Veranstaltung im Rahmen des Bad
Godesberger Sommerfests der
Vereine im Stadtpark ab 12 Uhr.
6. Juli, 17 Uhr im Trinkpavillon
„The Beauty of the Earth“ - Mu-„The Beauty of the Earth“ - Mu-„The Beauty of the Earth“ - Mu-„The Beauty of the Earth“ - Mu-„The Beauty of the Earth“ - Mu-
sik über die Natursik über die Natursik über die Natursik über die Natursik über die Natur
In Kooperation mit dem Verein
Bürger.Bad.Godesberg e.V. musi-
ziert das große Querflötenensemble
der Ludwig-van-Beethoven-Musik-
schule Bonn „Tutti Flutti“
Wie Antonio Vivaldi in seinem
Werk aus den „Vier Jahreszeiten“
den Frühling und die Vögel mit
ihrem Gesang willkommen heißt,
so schrieb auch John Rutter eine
Hymne an die Schönheit der Erde,
die Bäume, Blumen und Gestirne
des Himmels.
Das Querflötenorchester „Tutti
Flutti“ der Ludwig-van-Beetho-
ven-Musikschule vereint diese
Gedanken in ihrem Programm
„The Beauty of the Earth“ mit

allem, was das Holzblasinstrument
zu bieten hat: Von der Piccolo- bis
zur Kontrabassquerflöte sind alle
Größen und Klangfarben vertre-
ten, gespielt von Musikerinnen
und Musikern verschiedener Ge-
nerationen.
Das Ensemble Tutti Flutti wurde
vor 15 Jahren von Beate Dix und
Gabriele Sebald gegründet und
ist mittlerweile ein fester Be-
standteil der Musiklandschaft in
Bonn und dem Umland. Das En-
semble besteht aus bis zu 20
Flötist*innen aus allen Querflö-
tenklassen der Bonner Musik-
schule und Gastmusiker*innen
anderer Musikschulen.
Das Repertoire umfasst Barock
bis Pop, Filmmusik bis Klassik und
die Moderne. Leitung: Beate Dix
und Annette Reichwald
9. Juli, 19 Uhr9. Juli, 19 Uhr9. Juli, 19 Uhr9. Juli, 19 Uhr9. Juli, 19 Uhr
Musik im ParkMusik im ParkMusik im ParkMusik im ParkMusik im Park
SoulCake - Musik im Park umsonstSoulCake - Musik im Park umsonstSoulCake - Musik im Park umsonstSoulCake - Musik im Park umsonstSoulCake - Musik im Park umsonst
und draußenund draußenund draußenund draußenund draußen
Die 11-köpfige Bonner Band Soul-
Cake schafft mit ihrem authenti-
schen und kraftvollen Sound und
viel Leidenschaft für die Musik

eine mitreißende Konzertatmos-
phäre. Energiegeladene Bläsers-
ätze, mehrstimmiger Gesang,
funky Keys, feinste Instrumental-
soli und groovige Beats gehen
unter die Haut und inspirieren
das Publikum zum Tanzen und
Feiern. Das breit gefächerte Re-
pertoire wird nicht nur gecovert,
sondern mit einer eigenen Hand-
schrift und viel Liebe zum Detail

interpretiert. Es besteht aus Soul-
klassikern, Funk, Rock und Pop
aus über 30 Jahren Musikge-
schichte.
SoulCake wurde 2015 gegründet
und feiert im nächsten Jahr 10-
jähriges Bandjubiläum.
Für den Verein
Bürger.Bad.Godesberg e.V. Hel-
muth Both, Joachim Schäfer, Ge-
org Wagner

Am 5. Juli lädt das Rüngsdorfer
Kulturbad Bonn zu einem beson-
deren Musikabend mit den „The
Music Sisters“ ein. Unter dem
Motto „Vive la Chanson“ werden
die großen Klassiker des franzö-
sischen Chansons präsentiert.
Konzertbeginn ist um 18:30 Uhr.
Mit spürbarer Leidenschaft und
einem Gefühl für die Tiefe dieser
Musik erwecken die Musikerinnen
die zeitlosen Werke von dith Piaf,
Jacques Brel und Charles Trenet
zu neuem Leben. Ihre Interpreta-
tionen verbinden Tradition mit
Moderne - sie lassen sich von
Künstlerinnen wie Patricia Kaas
und Barbara Pravi inspirieren und
verleihen den Stücken damit eine
eigene Note. Dabei geht es nicht

nur um Musik, sondern um echte
Emotionen: mal melancholisch,
mal voller Kraft, aber immer mit
Herz.
Das Ensemble besteht aus den
Sängerinnen Katharina Wingen
und Ute Otto, der Sängerin und
Altsaxophonistin Bärbel Müssig-
Klein sowie der Altsaxophonistin
Andrea Sonnenschein. Gemein-
sam formen sie eine eingespielte
Einheit, die die Magie des Chan-
sons auf die Bühne bringt und das
Publikum mit ihrer Hingabe be-
rührt.
Der Eintritt ist frei, doch das Kon-
zert ist zugleich eine Benefizver-
anstaltung. Alle Spenden gehen
an das Rüngsdorfer Kulturbad,
Bonn.
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Infoabend: Feste dritte Zähne - an nur einem Tag
Anzeige

Das Team der dental suite im Kölner Rheinauhafen / ©ARDENT-Das Team der dental suite im Kölner Rheinauhafen / ©ARDENT-Das Team der dental suite im Kölner Rheinauhafen / ©ARDENT-Das Team der dental suite im Kölner Rheinauhafen / ©ARDENT-Das Team der dental suite im Kölner Rheinauhafen / ©ARDENT-
GROUP.DEGROUP.DEGROUP.DEGROUP.DEGROUP.DE

Ein neuartiges Konzept (All-on-
4®) macht es möglich: Feste
dritte Zähne an nur einem Tag!
In der dental suite im Rheinau-
hafen ist dieses Konzept bereits
seit Jahren tägliche Routine. Es
wurde speziell für Patienten ent-
wickelt, die von vollständigem
oder fast vollständigem Zahn-
verlust betroffen sind.
Das Besondere: Lediglich vier
Implantate müssen für einen voll-
ständigen Zahnersatz pro Kiefer
(Ober- oder Unterkiefer) einge-
bracht werden - zwei im vorde-
ren Bereich des Kiefers und zwei
weitere im hinteren Bereich. Im
Anschluss wird ein Zahnbogen
darauf befestigt, durch den der
Patient einen festsitzenden und
sofort vollständig belastbaren
Zahnersatz erhält - in nur einer
Behandlungssitzung.
Vorteile gegenüber ProthesenVorteile gegenüber ProthesenVorteile gegenüber ProthesenVorteile gegenüber ProthesenVorteile gegenüber Prothesen
Herausnehmbarer Zahnersatz
stört nicht selten beim Spre-
chen und auch die Angst vor
dem Versagen der Haftcreme
bleibt immer im Hinterkopf
präsent. All-on-4® Zahnersatz
ist hingegen fest im Kiefer ver-

ankert. Dementsprechend ist die
Patientenzufriedenheit in Bezug
auf die Ästhetik, die Sprechwei-
se und das Selbstbewusstsein
in aller Regel besser als mit ei-
ner herausnehmbaren Zahnpro-
these.
Vorteile gegenüber ImplantatenVorteile gegenüber ImplantatenVorteile gegenüber ImplantatenVorteile gegenüber ImplantatenVorteile gegenüber Implantaten
Durch das All-on-4® Behand-
lungskonzept werden alle Zähne
im Ober- oder Unterkiefer wäh-
rend eines einzigen Eingriffs er-
setzt. Würde stattdessen für je-
den fehlenden Zahn ein eigenes
Implantat eingebracht werden,
könnte sich der Behandlungsver-
lauf über Monate hinziehen. Durch
All-on-4® erhalten die Patienten
hingegen feste, dritte Zähne an
einem Tag, die sie zudem sofort
voll belasten können.
Kostengünstig und patienten-Kostengünstig und patienten-Kostengünstig und patienten-Kostengünstig und patienten-Kostengünstig und patienten-
freundlichfreundlichfreundlichfreundlichfreundlich
Gerade im Vergleich zu einem
vollständigen Zahnersatz mit Im-
plantaten ist das All-on-4® Kon-
zept eine vergleichsweise kos-
tengünstige Behandlungsoption.
Darüber hinaus kommt die Me-
thode auch Angstpatienten sehr
entgegen, da der gesamte Be-

handlungszeitraum (inklusive
Vorbereitung und Nachbehand-
lung) sehr kurz gehalten werden
kann.
Kostenfreier Infoabend für Pati-Kostenfreier Infoabend für Pati-Kostenfreier Infoabend für Pati-Kostenfreier Infoabend für Pati-Kostenfreier Infoabend für Pati-
enten in Kölnenten in Kölnenten in Kölnenten in Kölnenten in Köln
Interessierten Patienten bietet die
dental suite die Möglichkeit, sich
im Rahmen eines Infoabends über
das All-on-4® Konzept zu infor-
mieren - unverbindlich und kos-
tenfrei. Die behandelnden Zahn-
ärzte stehen nach einer kurzen

Präsentation für Fragen bereit.
Die Eckdaten:Die Eckdaten:Die Eckdaten:Die Eckdaten:Die Eckdaten:
Feste dritte Zähne an einem Tag
Mittwoch, 09. Juli 2025 - ab 18 Uhr
dental suite Rheinauhafen MVZ
Zahnärztliche Leitung Dr. med.
dent MSc. Andre Schmitz
Agrippinawerft 24
D-50678 Köln
Anmeldung telefonisch unter
0221 / 47 67 29 0 oder formlos
per E-Mail an: info@zahnarzt-
rheinauhafen.de
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Jahreshauptversammlung KG Fidele Burggrafen
Am 17. Juni traf sich die KG Fidele
Burggrafen 1937 e.V. im Zeughaus
an der Friesdorfer Straße zu ihrer
diesjährigen Jahreshauptver-
sammlung. Der Präsident der Burg-
grafen, Volker Michels, begrüßte
die anwesenden Mitglieder und
führte durch die Tagesordnung
und verlas den Geschäftsbericht
für das Jahr 2024 und blickte auf
die Karnevalssession zurück. Der
Kassenbericht wurde vom Vorsit-
zenden Stefan Kubicki vorgetra-

gen. Auf der Tagesordnung stan-
den auch die Neuwahlen des er-
weiterten Vorstandes. Alle Mit-
glieder des erweiterten Vorstan-
des wurden wiedergewählt, mit
einer Ausnahme: Jörg Michels
stand nicht zur Wiederwahl als
Präsident des Corps à la Suite.
Das Corps wird ab sofort von Dirk
Merx geführt. Volker Michels
dankte Jörg Michels für seine Tä-
tigkeiten als langjähriger Präsi-
dent des Corps à la Suite. Zum

Abschluss der Jahreshauptver-
sammlung gab Kommandant Max
Hatwiger einen Ausblick auf die
kommenden Termine der Fidelen
Burggrafen. Der nächste Termin ist
die Teilnahme am Sommerfest im
Stadtpark am 5. Juli. ACHTUNG:
Neuer Standort an der Stadthallen
Bühne. Ab 13 Uhr treten befreun-
dete Vereine der Burggrafen an
Bühne 2 auf. Ab 18 Uhr sorgt das
Duo M.ellow D. für musikalische
Unterhaltung. Danach verabschie-

den sich die Burggrafen in eine
kurze Pause, um die Session vor-
zubereiten. Weiter geht es am 27.
September mit einer neuen Burg-
grafen Veranstaltung. „Kölsch,
Cover un joot“ findet erstmalig
im Zeughaus an der Friesdorfer
Straße statt. Neben der Coverband
„Düx“ können sich die Besucher
auf die Band „King Loui“ freuen.
Karten gibt es ab sofort unter
kkv@fidele-burggrafen.de oder am
Sommerfest im Stadtpark.

Programm des Nachbarschaftstreffs Pennenfeld
Specials in diesem Monat:Specials in diesem Monat:Specials in diesem Monat:Specials in diesem Monat:Specials in diesem Monat:
Freitag, 4. Juli,Freitag, 4. Juli,Freitag, 4. Juli,Freitag, 4. Juli,Freitag, 4. Juli, 14 bis 17 Uhr
Pflegetag PikoParkPflegetag PikoParkPflegetag PikoParkPflegetag PikoParkPflegetag PikoPark
Unter fachkundiger Anleitung der
Dipl.-Biologin
Dr. Anke Wallraff-Beck pflegen wir
den PikoPark.
Treffpunkt ist der PikoPark, hin-
ter der Max-Planck-Straße 17
Informationen bei: Frank Wilbertz
0228-91 58 444
Freitag, 4. Juli,Freitag, 4. Juli,Freitag, 4. Juli,Freitag, 4. Juli,Freitag, 4. Juli, 18 bis 19 Uhr
Oper zum Greifen nahOper zum Greifen nahOper zum Greifen nahOper zum Greifen nahOper zum Greifen nah
Stadtteil-Konzert mit dem Opern-
sänger Martin Tzonev
Das Leben eines Opernsängers ist
voller Höhen und Tiefen - wie die
Musik. Mal ist man voller Zweifel
und fühlt sich verloren, dann
schwebt man wieder in Euphorie.
Martin Tzonev, Ensemblemitglied
des Theaters Bonn, nimmt Sie mit
auf eine musikalische Reise durch
diese emotionale Achterbahn -
mit seinen liebsten Arien und Lie-
dern für tiefe Stimme.
Die Veranstaltung ist kostenlos,
keine Anmeldung erforderlich.
Informationen bei Andreea Bre-
tan, Tel: 0228-227 424 41

Eine Veranstaltung in Kooperati-
on mit dem Theater Bonn
Wöchentlich stattfindende Wöchentlich stattfindende Wöchentlich stattfindende Wöchentlich stattfindende Wöchentlich stattfindende Ange-Ange-Ange-Ange-Ange-
bote:bote:bote:bote:bote:
Montags 15 bis 16 UhrMontags 15 bis 16 UhrMontags 15 bis 16 UhrMontags 15 bis 16 UhrMontags 15 bis 16 Uhr
Leseabenteuer!Leseabenteuer!Leseabenteuer!Leseabenteuer!Leseabenteuer!
Lese-Unterstützung in Deutsch
und Englisch für Kinder von 6 bis
10 Jahren
Die Auswahl der Bücher kann so-
wohl auf den Schulunterricht ab-
gestimmt als auch nach den indi-
viduellen Wünschen der Kinder
getroffen werden. Ziel ist es, den
Kindern durch gezielte Förderung
und spannende Leseabenteuer
Freude am Lesen zu vermitteln
und ihre Sprachkompetenzen zu
stärken.
Kursleiterin: Line Hamdani
Kostenloses Angebot, Anmeldung
erforderlich
Anmeldung:
hasan.barbar@caritas-bonn.de,
0228-227 424 42
Mittwochs, 9:30 bis 11 UhrMittwochs, 9:30 bis 11 UhrMittwochs, 9:30 bis 11 UhrMittwochs, 9:30 bis 11 UhrMittwochs, 9:30 bis 11 Uhr
(Kurs pausiert während der Som-
merferien 14. Juli bis 24. August)
Deutsch-Konversationskurs fürDeutsch-Konversationskurs fürDeutsch-Konversationskurs fürDeutsch-Konversationskurs fürDeutsch-Konversationskurs für
FrauenFrauenFrauenFrauenFrauen

Möchten Sie zusammen mit an-
deren Frauen Ihre Deutschkennt-
nisse üben und erweitern? Dann
sind Sie hier genau richtig! Der
Kurs ist für Anfängerinnen und Fort-
geschrittene geeignet.
Kursleiterin: Simone Saure
Der Kurs ist kostenlos, keine An-
meldung erforderlich. Der Einstieg
ist jederzeit möglich.
Infos bei: andreea.bretan@awo-
badgodesberg.de, 0228-227 424 41
Mittwochs, 18 bis 19 UhrMittwochs, 18 bis 19 UhrMittwochs, 18 bis 19 UhrMittwochs, 18 bis 19 UhrMittwochs, 18 bis 19 Uhr
Qigong für die Gesundheitsförde-Qigong für die Gesundheitsförde-Qigong für die Gesundheitsförde-Qigong für die Gesundheitsförde-Qigong für die Gesundheitsförde-
rungrungrungrungrung
Qigong trägt durch seine Bewe-
gungs-, Atem- und Meditations-
übungen zur Wiederherstellung und
zum Erhalt von Gesundheit und
Wohlbefinden bei. Beim Qigong
werden langsame und fließende
Bewegungen im Stehen durchge-
führt. Es kann in jedem Alter erlernt
und angewandt werden!
Der Kurs kann auch ohne Vor-
kenntnisse besucht werden.
Kursleiterin: Maria di Gennaro
Teilnehmerbeitrag:
5 Euro pro Termin.
Anmeldung: 0228-227 424 41,
andreea.bretan@awo-
badgodesberg.de
Donnerstags, jeweils von 10 bisDonnerstags, jeweils von 10 bisDonnerstags, jeweils von 10 bisDonnerstags, jeweils von 10 bisDonnerstags, jeweils von 10 bis
11 und 11 bis 12 Uhr11 und 11 bis 12 Uhr11 und 11 bis 12 Uhr11 und 11 bis 12 Uhr11 und 11 bis 12 Uhr
Fitness für Körper und GeistFitness für Körper und GeistFitness für Körper und GeistFitness für Körper und GeistFitness für Körper und Geist
Bewegungsangebot für Seniorin-
nen und Senioren
Gymnastik im Sitzen und Stehen
mit Übungen aus dem Ganzheitli-
chen Gehirntraining (GGT), Wahr-
nehmungs-, Gleichgewichts-, Kon-
zentrations- und Koordinations-
übungen, Training von Alltagskom-
petenzen; bei gutem Wetter nut-
zen wir den Outdoor-Fitnesspark
Buchung des gesamten Kurses

(acht Termine, 24. Apri bis 10. Juli)
45 Euro
Infos unter: 0228-227 424 41,
andreea.bretan@awo-
badgodesberg.de
Regelmäßige Gruppen:Regelmäßige Gruppen:Regelmäßige Gruppen:Regelmäßige Gruppen:Regelmäßige Gruppen:
Dienstag, 1. Juli,Dienstag, 1. Juli,Dienstag, 1. Juli,Dienstag, 1. Juli,Dienstag, 1. Juli, 15:30 bis 17 Uhr
Strick- und HäkeltreffStrick- und HäkeltreffStrick- und HäkeltreffStrick- und HäkeltreffStrick- und Häkeltreff
Gemeinsames Handarbeiten, Aus-
tausch von Anleitungen und Tipps,
Hilfestellung für Anfängerinnen so-
wie Knüpfen neuer Kontakte in
lockerer Atmosphäre. Die Treffen
finden in Deutsch und Englisch
(wenn gewünscht auch in Spa-
nisch und Italienisch) statt.
Bitte eigene Handarbeitssachen
und Material mitbringen.
Kostenloses Angebot; Anmeldung
unter 0228-227 424 41,
andreea.bretan@awo-
badgodesberg.de
Donnerstag, 3. Juli,Donnerstag, 3. Juli,Donnerstag, 3. Juli,Donnerstag, 3. Juli,Donnerstag, 3. Juli, 15:30 bis
16:30 Uhr
English-Reading-and-Conversati-English-Reading-and-Conversati-English-Reading-and-Conversati-English-Reading-and-Conversati-English-Reading-and-Conversati-
on-Clubon-Clubon-Clubon-Clubon-Club
Wir lesen gemeinsam eine sprach-
lich einfache, aber thematisch an-
spruchsvolle Lektüre und bespre-
chen sie.
Teilnehmerbeitrag: 3 Euro
Anmeldung: 0228-227 424 41,
andreea.bretan@awo-
badgodesberg.de
Donnerstag, 10. Juli,Donnerstag, 10. Juli,Donnerstag, 10. Juli,Donnerstag, 10. Juli,Donnerstag, 10. Juli, 15 bis 17 Uhr
Gesangsnachmittag mit KaffeeGesangsnachmittag mit KaffeeGesangsnachmittag mit KaffeeGesangsnachmittag mit KaffeeGesangsnachmittag mit Kaffee
und Kuchenund Kuchenund Kuchenund Kuchenund Kuchen
Gemeinsam singen wir Lieder
quer durch das deutsche Lieder-
buch und werden dabei von Ak-
kordeon, Mandoline und Mund-
harmonika
begleitet.
Teilnehmerbeitrag: 2,50 Euro; kei-
ne Anmeldung erforderlich
Freitag, 11. Juli,Freitag, 11. Juli,Freitag, 11. Juli,Freitag, 11. Juli,Freitag, 11. Juli, 10 bis 11:30 Uhr
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Interkulturelles FrauenfrühstückInterkulturelles FrauenfrühstückInterkulturelles FrauenfrühstückInterkulturelles FrauenfrühstückInterkulturelles Frauenfrühstück
Herzliche Einladung zu unserem
interkulturellen Frauenfrühstück!
Bitte bringen Sie einen kleinen Bei-
trag zum gemeinsamen bunten Buf-
fet mit.
Anmeldung: 0228-227 424 41,
andreea.bretan@awo-
badgodesberg.de
Dienstag, 15. Juli,Dienstag, 15. Juli,Dienstag, 15. Juli,Dienstag, 15. Juli,Dienstag, 15. Juli, 15 bis 16 Uhr
Pennenfeld Clean Up!Pennenfeld Clean Up!Pennenfeld Clean Up!Pennenfeld Clean Up!Pennenfeld Clean Up!
Gemeinsam sammeln wir Müll auf
und belohnen uns anschließend
dafür mit Kaffee und Kuchen.
Greifzangen, Handschuhe und
Müllsäcke sind vorhanden und
warten auf ihren Einsatz.
Treffen vor dem Nachbarschafstreff
Pennenfeld, Maidenheadstr. 20
Infos unter: 0228-9158 444 oder
petra.martischewski@t-online.de
In Kooperation mit dem Bürger-
verein Buntes Pennenfeld e.V.
Dienstag, 15. Juli,Dienstag, 15. Juli,Dienstag, 15. Juli,Dienstag, 15. Juli,Dienstag, 15. Juli, 17 bis 20 Uhr
Kochen im NachbarschaftstreffKochen im NachbarschaftstreffKochen im NachbarschaftstreffKochen im NachbarschaftstreffKochen im Nachbarschaftstreff
Die beliebte Veranstaltung star-
tet wieder durch!
Lernen Sie nette Menschen ken-
nen und haben Sie Spaß beim ge-
meinsamen Kochen! Wir kochen
regionale Gerichte aus regiona-
len Zutaten und probieren auch
die internationale Küche mit exo-
tischen Zutaten.
Teilnehmerbeitrag: 1,50 Euro
Anmeldung erforderlich bei Herrn
Lee: 0151-121 84 230 oder bei
Frank Wilbertz: 0228-9158-444,
info@wohnen-im-pennenfeld.de
In Kooperation mit der Gemein-

depsychatrie Bonn-Rhein-Sieg
Donnerstag, 17. Juli,Donnerstag, 17. Juli,Donnerstag, 17. Juli,Donnerstag, 17. Juli,Donnerstag, 17. Juli, 15:30 bis
16:30 Uhr
English-Reading-and-Conversati-English-Reading-and-Conversati-English-Reading-and-Conversati-English-Reading-and-Conversati-English-Reading-and-Conversati-
on-Clubon-Clubon-Clubon-Clubon-Club
Wir lesen gemeinsam eine sprach-
lich einfache, aber thematisch an-
spruchsvolle Lektüre und bespre-
chen sie.
Teilnehmerbeitrag: 3 Euro
Anmeldung: 0228-227 424 41,
andreea.bretan@awo-
badgodesberg.de
Freitag, 18. Juli,Freitag, 18. Juli,Freitag, 18. Juli,Freitag, 18. Juli,Freitag, 18. Juli, 15 bis 17 Uhr
Repair Café - Reparieren stattRepair Café - Reparieren stattRepair Café - Reparieren stattRepair Café - Reparieren stattRepair Café - Reparieren statt
wegwerfen!wegwerfen!wegwerfen!wegwerfen!wegwerfen!
In gemütlicher Atmosphäre unter
fachkundiger Anleitung Elektroge-
räte, Möbelstücke etc. reparieren.
Kostenloses Angebot, Spenden
willkommen.
Anmeldung/Terminvergabe: Frank
Wilbertz 0228-9158 444 oder
info@wohnen-im-pennenfeld.de
Mittwoch, 23. Juli,Mittwoch, 23. Juli,Mittwoch, 23. Juli,Mittwoch, 23. Juli,Mittwoch, 23. Juli, 12 bis 13 Uhr
MittagstischMittagstischMittagstischMittagstischMittagstisch
Kostenbeitrag inkl. Nachtisch und
Kaffee: 4 Euro
Bitte melden Sie sich bis zum
17. Juli verbindlich an:
0228-227 424 41
oder andreea.bretan@awo-
badgodesberg.de
Donnerstag, 24. Juli,Donnerstag, 24. Juli,Donnerstag, 24. Juli,Donnerstag, 24. Juli,Donnerstag, 24. Juli,
 15 bis 17 Uhr
Spielenachmittag für ErwachseneSpielenachmittag für ErwachseneSpielenachmittag für ErwachseneSpielenachmittag für ErwachseneSpielenachmittag für Erwachsene
Doppelkopf und Rummy-Cup
Kostenloses Angebot, Spenden
willkommen.
Keine Anmeldung erforderlich.

Dienstag, 29. Juli,Dienstag, 29. Juli,Dienstag, 29. Juli,Dienstag, 29. Juli,Dienstag, 29. Juli, 17 bis 20 Uhr
Kochen im NachbarschaftstreffKochen im NachbarschaftstreffKochen im NachbarschaftstreffKochen im NachbarschaftstreffKochen im Nachbarschaftstreff
Die beliebte Veranstaltung star-
tet wieder durch!
Lernen Sie nette Menschen ken-
nen und haben Sie Spaß beim ge-
meinsamen Kochen! Wir kochen
regionale Gerichte aus regiona-
len Zutaten und probieren auch
die internationale Küche mit exo-
tischen Zutaten.
Teilnehmerbeitrag: 1,50 Euro
Anmeldung erforderlich bei Herrn
Lee: 0151-121 84 230 oder bei
Frank Wilbertz: 0228-9158-444,
info@wohnen-im-pennenfeld.de
In Kooperation mit der Gemein-
depsychatrie Bonn-Rhein-Sieg
Ständige Ständige Ständige Ständige Ständige Angebote:Angebote:Angebote:Angebote:Angebote:
Nach Vereinbarung
SPOSPOSPOSPOSPOTS- kTS- kTS- kTS- kTS- kostenlose qualifizierteostenlose qualifizierteostenlose qualifizierteostenlose qualifizierteostenlose qualifizierte
Sozialberatung für SeniorinnenSozialberatung für SeniorinnenSozialberatung für SeniorinnenSozialberatung für SeniorinnenSozialberatung für Seniorinnen
und Seniorenund Seniorenund Seniorenund Seniorenund Senioren
Sozialberatung für Seniorinnen
und Senioren ab 65 Jahren und
deren Angehörige, z.B. zu Leis-
tungen der Pflegeversicherung,
Wohnen im Alter, Patientenverfü-
gung und Vorsorgevollmacht, Hil-
festellung bei Anträgen (Leistun-
gen nach SGB XI oder SGB XII,
Wohngeld, Bonn-Ausweis, GEZ-
Befreiung u.a.). Darüber hinaus
können weitere Stellen und Diens-
te zu ambulanten Hilfe- und Un-

terstützungsmöglichkeiten ver-
mittelt werden.
Hausbesuche bei Bedarf möglich.
Terminvergabe unter:
m a r i n a . t a k o p o u l o s @ a w o -
badgodesberg.de oder 0228-227
424 41
Nach Vereinbarung
Verbraucherzentrale: KostenloseVerbraucherzentrale: KostenloseVerbraucherzentrale: KostenloseVerbraucherzentrale: KostenloseVerbraucherzentrale: Kostenlose
BerBerBerBerBeratung zu atung zu atung zu atung zu atung zu VVVVVerbrerbrerbrerbrerbraucheraucheraucheraucheraucher- und Um-- und Um-- und Um-- und Um-- und Um-
weltthemenweltthemenweltthemenweltthemenweltthemen
Wurde Ihnen ein Vertrag unterge-
schoben? Haben Sie Probleme mit
der Telefonrechnung? Wurden Sie
von einem Inkassounternehmen
angeschrieben? Was gehört zum
Elektroschrott? Schimmel in der
Wohnung - was ist zu tun?
Wir beraten Sie gerne und schrei-
ben, wenn nötig, auch einen Brief
an die jeweiligen Unternehmen.
Unser kostenloses Angebot rich-
tet sich an Menschen, die Trans-
ferleistungen wie Wohngeld, So-
zialhilfe oder Bürgergeld bezie-
hen oder einen Bonn-Ausweis ha-
ben. Gerne kommen wir bei Be-
darf auch in feste Gruppen wie
Seniorentreffs, Eltern-Kind-Grup-
pen, Integrationskurse etc.
Terminvereinbarung unter
bonn.quartier@
verbraucherzentrale.nrw oder
0163-1914272 bzw.
0160-98173430
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SCHÖNE STEINE FÜR 

TERRASSE, EINFAHRT 
GARTEN, WEGE, PLÄTZE

Täglich bis 

21 Uhr geöff net

IDEEN-
GARTEN

Maarstr. 85-87
Bonn

www.koll-steine.de 

Jetzt kostenlos Katalog anfordern:
T: (02 28)  4 00 64-0 · service@koll-steine.de

KOLL Steine · Maarstr. 85-87 · 53227 Bonn

Sommerbetrieb für die Heizung
Verbraucherzentrale NRW gibt Tipps,
ab wann die Heizungsanlage in die Sommerpause gehen kann
Mit dem milderen Wetter stel-
len sich viele Verbraucher:innen
die Frage, ob und wann sie die
Heizung in den Sommermodus
schicken sollten. „In der war-
men Jahreszeit muss die Hei-
zungsanlage nicht mehr unter
Volllast laufen“, sagt Thomas
Zwingmann, Energieexperte der
Verbraucherzentrale NRW.
„Wie der Wechsel auf den Som-
merbetrieb funktioniert, hängt
vom eigenen Heizungssystem
ab. Richtig eingestellt lässt sich
so während der Sommermonate
Energie sparen.“ Worauf dabei
zu achten ist, hat die Verbrau-
cherzentrale NRW in drei Tipps
zusammengestellt.

WWWWWas bedeutet Sommeras bedeutet Sommeras bedeutet Sommeras bedeutet Sommeras bedeutet Sommer- und - und - und - und - und Win-Win-Win-Win-Win-
terbetrieb?terbetrieb?terbetrieb?terbetrieb?terbetrieb?
Im Sommer muss die Heizungs-
anlage lediglich das Warmwas-
ser aufbereiten. Moderne Sys-
teme nutzen zwar Temperatur-
sensoren, welche die Heizkör-
per abhängig von der Außen-
temperatur auf die erwünschte
Raumtemperatur erhitzen. Sinkt
die Außentemperatur aber im

Sommer zwischenzeitlich nachts
auf unter zwölf Grad Celsius,
kann die Heizung dennoch an-
springen. Ist die Heizungsanla-
ge im Sommerbetrieb, bleiben

die Heizkörper kalt und man
spart Energie. Die Heizung kom-
plett abschalten kann man im
Sommer nur, wenn ein Durch-
lauferhitzer oder eine Warmwas-
ser-Wärmepumpe für die Warm-
wasserbereitung zuständig ist.
Dies gilt ebenso beim Betrieb
einer Solarthermieanlage. Läuft
die eigene Warmwassererzeu-

gung darüber, kann der Heizkes-
sel ebenfalls im Sommer aus-
bleiben.

Ab welcher Ab welcher Ab welcher Ab welcher Ab welcher AußentemperAußentemperAußentemperAußentemperAußentemperatur istatur istatur istatur istatur ist
die Umstellung sinnvoll?die Umstellung sinnvoll?die Umstellung sinnvoll?die Umstellung sinnvoll?die Umstellung sinnvoll?
Die Außentemperatur, bei der die
Heizung hochfährt, wird als Heiz-
grenztemperatur bezeichnet. Sie
ist abhängig von der Gebäude-

Foto: Verbraucherzentrale NRW/adpicFoto: Verbraucherzentrale NRW/adpicFoto: Verbraucherzentrale NRW/adpicFoto: Verbraucherzentrale NRW/adpicFoto: Verbraucherzentrale NRW/adpic
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Outdoor Living
+  Ausgereifte Produkte vom etablierten  

Markenhersteller

+  Steuerungselemente von markt- 
führenden Unternehmen

+  Diese Produkte verändern Ihren Lebensraum

Specht GmbH  |  Christian-Lassen-Str. 16, 53117 Bonn  |  Tel. 0228 67 91 67  |  info@spechtgmbh.com

www.spechtgmbh.com

Große Ausstellung
Mo. – Do.  07.30 – 17.30 Uhr
Fr.  07.30 – 16.00 Uhr
Sa.  10.00 – 13.00 Uhr

dämmung und nicht bei jeder
Wohnung und jedem Haus gleich.
Bei einem unsanierten Altbau
kann es sein, dass man erst bei
einer dauerhaften Außentempe-
ratur von über 17 Grad Celsius
die Heizung in den Sommertrieb
schicken kann. Dies kann
mitunter erst ab Mitte Mai der
Fall sein. Wohnt man jedoch
beispielsweise in einem Nied-
rigenergiehaus, ist es oft schon
bei Temperaturen über zwölf
Grad möglich, die Heizungsan-
lage in die Sommerpause zu schi-
cken. Läuft die Heizung im Som-
merbetrieb, ist es empfehlens-
wert, die Thermostatventile an
den Heizkörpern hin und wieder
zu verstellen. So verringert sich
das Risiko, dass die Ventile
während der warmen Jahreszeit
verklemmen und zu Beginn der
Heizsaison ausgetauscht werden
müssen.

Wie funktioniert der Wie funktioniert der Wie funktioniert der Wie funktioniert der Wie funktioniert der WWWWWechsel inechsel inechsel inechsel inechsel in
den Sommerbetrieb?den Sommerbetrieb?den Sommerbetrieb?den Sommerbetrieb?den Sommerbetrieb?

Ältere Heizungsanlagen haben
einen Hebel oder einen Dreh-
schalter an der Steuerung des
Heizkessels, mit dem sich von
Winter- auf Sommerbetrieb um-
stellen lässt. Als Symbol für den
Sommerbetrieb findet man dort
oft einen Wasserhahn nur für
Warmwasser. Ein Symbol mit ei-
nem Heizkörper steht meist für
den Winterbetrieb. Allerdings
können die Symbole je nach Hei-
zungsfabrikat abweichen. Ein
Blick in die Bedienungsanleitung
gibt darüber Auskunft. Bei mo-
dernen Heizsystemen lässt sich
der Sommerbetrieb digital über
einen Touchscreen, eine Fern-
bedienung oder eine App am
Smartphone einstellen. Manche
neuen Heizungen benötigen gar
keine Umstellung in den Som-
merbetrieb. Entweder nutzen
diese eine raumtemperaturge-
führte Regelung. Das heißt, die
Heizung läuft nur, wenn die
Raumtemperatur beispielsweise
unter 16 Grad fällt. Oder der

Heizkessel wird über eine au-
ßentemperaturgeführte Rege-
lung gesteuert. Dann schaltet
der Kessel automatisch in den
Sommerbetrieb um, wenn die
Außentemperatur mehrere Tage
lang einen bestimmten Wert
übersteigt.
Weitere Informationen und

Links:
Tipps zur Heizungsoptimierung
unter:
www.verbraucherzentrale.nrw/
node/30096
Aktuelle Veranstaltungen rund
um das Thema Energie:
www.verbraucherzentrale.nrw/
e-veranstaltungen
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Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDU

Digitalisierungsoffensive für Bonn
Für Bürokratieabbau, mehr Verwaltungseffizienz und Bürgerservice

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünen

7,9 Mio. € für Bad Godesberger Innenstadt
CDU riskiert Verlust von Fördermitteln

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Partei Bürger Bund Bonn eartei Bürger Bund Bonn eartei Bürger Bund Bonn eartei Bürger Bund Bonn eartei Bürger Bund Bonn e.....     VVVVV.....

Bonn auf hinteren Plätzen bei Klima-Studie
BBB fordert Erhalt von Grünflächen und bessere Berücksichtigung des Hitzeschutzes

„Es ist höchste Zeit für eine digi-
talisierte, verschlankte und effizi-
entere Stadtverwaltung mit mehr
Bürgernähe, schnelleren Bearbei-
tungszeiten und weniger Bürokra-
tie“, fordert CDU-Fraktionschef
Guido Déus MdL. Er kritisiert lan-
ge Wartezeiten, schleppende Ver-
fahren und eine Überlastung zen-
traler Verwaltungsbereiche.
„Die Bürgerinnen und Bürger ste-

hen beim Ausländeramt auf der
Straße, Termine im Dienstleis-
tungszentrum sind schwer zu be-
kommen und bei der Bearbeitung
von Schwerbehindertenanträgen
gibt es große Rückstände“, so
Déus. Auch die Wirtschaft werde
durch überzogene Auflagen, hohe
Steuern und verzögerte Erschlie-
ßung von Gewerbeflächen ausge-
bremst.

Trotz des Stellenzuwachses von
über 700 Mitarbeitenden unter der
amtierenden Oberbürgermeisterin
sei der Bürgerservice nicht spür-
bar besser geworden. Die CDU for-
dert daher eine nachhaltige Digi-
talisierung, um Prozesse zu be-
schleunigen, Personal effizienter
einzusetzen und Verwaltungs-
strukturen zu modernisieren.
„Zudem sollten freiwillige Leis-

tungen und Pflichtaufgaben auf
den Prüfstand, Satzungen und
Dienstanweisungen auf Einspar-
potenziale hin untersucht wer-
den“, betont Déus. Digitalisierung
und Bürokratieabbau entlasteten
nicht nur das Personal, sondern
böten auch neue Entwicklungs-
chancen und verbesserten den
Service für Bürger und Wirtschaft.

Christian Gold

Ende: Aus der Arbeit der Parteien CDU

Ende: Aus der Arbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünen

Am 25.6. stimmte die Bezirksver-
tretung der Neugestaltung der Bad
Godesberger Innenstadt zu - trotz
eines riskanten CDU-Manövers.
Wir alle merken: im Sommer ist
es im Godesberger Zentrum uner-
träglich heiß. Es braucht eine Ver-
jüngungskur, um auf Herausfor-
derungen wie Klimawandel und
Online-Handel zu reagieren. 7,9
Mio. € (u. a. aus einem Förderpro-
gramm für Klimaanpassung) hat-

te die Stadt Bonn hierfür ange-
meldet - auf Basis eines breit ab-
gestimmten Entwurfs mit Bäumen,
Wasser und Spielgeräten.
Doch die CDU zog mit Falschbe-
hauptungen über verschattete
Schaufenster und „nie wieder Fes-
te“ gegen das Projekt zu Felde.
Ihr Änderungsantrag forderte nur
2 (!) neue Bäume auf dem Thea-
terplatz und eine neue Tiefgarage
- obwohl die bestehenden nicht

ausgelastet sind. Zudem enthielt
er Vorschläge außerhalb des För-
dergebiets.
Städtische Fachleute warnten
nach Rücksprache mit der Bezirks-
regierung eindringlich: diese Än-
derungen gefährden die Förde-
rung! Besonders pikant: die Pla-
nung beruht auf einem Entwurf,
der einstimmig einen städtebau-
lichen Wettbewerb gewonnen hat.
Die CDU fehlte in der Jury-Sitzung,

weil ihr der Bundestagswahlkampf
wichtiger war, und übertrug ihr
Stimmrecht den GRÜNEN. Nun
versucht sie durch die Hintertür,
die Planung bis zur Unkenntlich-
keit zu verstümmeln.
Der CDU-Antrag wurde knapp ab-
gelehnt. Die GRÜNEN fordern die
CDU auf, das Wohl Bad Godes-
berg voranzustellen und zur Ver-
nunft zurückzukehren.

Marc Daniel Heintz

Ende: Aus der Arbeit der Partei Bürger Bund Bonn e. V.

Bei der von der Deutschen Um-
welthilfe (DUH) im Juni vorgestell-
ten Untersuchung zur Frage, wel-
che Städte am stärksten durch
hohe Temperaturen, enorme Ver-
siegelung und zu wenig kühlendes
Grün von Hitze betroffen sind, lan-
det Bonn auf den hinteren Plätzen.
Von 76 NRW-weit untersuchten
Städten, schnitten 56 besser beim
Hitzeschutz ab als Bonn. Für den

BBB kommt das Ergebnis ange-
sichts der Baudichte in Bonn und
der Lage der Stadt im Rheinischen
Talkessel nicht überraschend. Die
Forderung der DUH nach einem
verbindlichen Mindestgrünanteil
auf jedem Grundstück entspricht
der langjährigen Position des BBB.
Hierzu und dem Plan von OB Katja
Dörner und der grün-roten Rats-
mehrheit, künftig auch die Gärten

in Wohnquartieren in zweiter Rei-
he bebauen zu lassen sagt BBB-
Faktionsvorsitzender Marcel
Schmitt: „Die Sicherung von Frei-
und Grünflächen ist für Bonn zur
Anpassung an den Klimawandel
ebenso unverzichtbar wie eine
umsichtige Stadtplanung. Dem wird
die Politik der Oberbürgermeiste-
rin und der grün-roten Koalition
zur Ausweisung neuen Baulandes

auf Grün- und Ackerland sowie der
Nachverdichtung bestehender
Wohnviertel nicht gerecht. Statt
durch Bauversiegelung zusätzli-
chen Wohnraum für Zuzugswillige
von außerhalb zu schaffen, wollen
wir, dass die bereits in Bonn le-
benden Einwohner in ihrem direk-
ten Wohnumfeld im Sommer vor
extremer Hitze geschützt werden.“

Marcel Schmitt
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Spende für Schulklassen: Dr. Reinold Hagen Stiftung
unterstützt Workshop-Besuche im Deutschen Museum
Bonn mit 30.000 Euro
Technik und Wissenschaft gemein-
sam erleben, verstehen, mitge-
stalten: Die innovativen Bildungs-
angebote des Deutschen Museums
Bonn, mit denen Kinder und Ju-
gendliche die Welt der Künstlichen
Intelligenz, Digitalisierung und der
Naturwissenschaften zum Anfas-
sen erleben können, sind bei Schu-
len aus der ganzen Region beliebt.
Die Lehrkräfte stehen jedoch häu-
fig vor der Herausforderung, die
nötigen Mittel für den Besuch die-
ses außerschulischen Lernorts auf-
zubringen.
Die oft teure und komplizierte An-
fahrt aus dem ländlichen Raum
nach Bonn erleichtert der Förder-
verein WISSENschaf(f)t SPASS seit
mehreren Jahren durch die Über-
nahme der Kosten für den Bus-
transfer. Die Weiterführung dieses
Projekts sichert nun eine Spende
der Dr. Reinold Hagen Stiftung: Die
Finanzspritze in Höhe von 30.000
Euro hilft dem Förderverein, das
Angebot auszubauen und noch
mehr Schulklassen aus den Land-
kreisen, die das Deutsche Muse-
um Bonn unterstützen, den Work-
shop-Besuch ermöglichen.
Eine der Schulen, die das Bustrans-
fer-Angebot bereits dankbar nutzt,
ist die Stenzelbergschule Königs-
winter-Heisterbacherrott. Bevor es
am 26. Juni für die Grundschüler-
innen und -schüler im Deutschen
Museum Bonn „Die Roboter sind
los!“ hieß, erwartete sie bei ihrer
Ankunft eine Überraschung: Der
Bus der Rhein-Sieg-Verkehrsge-
sellschaft (RSVG), der die Klasse
von ihrer Schule bis zum Museum
brachte, wurde dort von einem
Empfangskomitee mit einem gro-
ßen Scheck begrüßt.
Diesen übergab Stefan Hagen, Vor-
stand der Dr. Reinold Hagen Stif-
tung bei diesem Anlass an Toni
Casellas, Vorstandsvorsitzender
von WISSENschaf(f)t SPASS als
Symbol für seine Spende in Höhe
von 30.000 Euro, die Schulen wie
der Grundschule aus dem Sieben-
gebirge auch in Zukunft noch viele
weitere erlebnisreiche Ausflüge in
die Welt der Künstlichen Intelli-
genz und weiterer technischer und
naturwissenschaftlicher Themen

zum Anfassen ermöglichen wird.
„Wir können nicht immer über
Fachkräftemangel, mangelnde
MINT-Qualifizierung und Proble-
men bei der Berufsorientierung
klagen und tatenlos zusehen. Je
früher und je aktiver wir die Kinder
an diese Themen heranführen, des-
to besser“, so Stefan Hagen. „Au-
ßerschulische Lernorte erweitern
ebenfalls den Horizont und das Er-
lebnis entscheidend. Deshalb un-
terstützt die Dr. Reinold Hagen Stif-
tung solche Projekte sehr gerne.
Gleichzeitig möchte ich aber auch
an die Unternehmen appellieren
in solchen Projekten auch einen
Beitrag zu leisten.“
Toni Casellas bedankte sich im
Namen von WISSENschaf(f)t SPASS
herzlich für die großzügige Unter-
stützung des Projekts, das dem
Verein ganz besonders am Herzen
liegt: „Viele Kinder und Jugendli-
che können aus finanziellen Grün-
den nicht an Klassenausflügen zu
außerschulischen Bildungsorten
teilnehmen. Das Angebot eines
kostenlosen Bustransfers wird da-
her von zahlreichen Schulen aus
der Region sehr dankbar ange-
nommen - und stellt eine wichtige
Maßnahme dar, um Bildungsge-
rechtigkeit und Teilhabe an Zu-
kunftsthemen zu fördern“, erläu-
tert er. „Da der Förderverein auf
Spenden angewiesen ist und nur
über begrenzte Mittel verfügt, sind
Spenden wie diese von besonde-
rer Bedeutung, um ein kostenin-
tensives Angebot wie den Bus-
transfer dauerhaft aufrechterhal-

ten zu können. Die Dr. Reinold Ha-
gen Stiftung sichert mit ihrer Spen-
de die Anfahrt zur ‚KI-Wissens-
Werkstatt‘ Deutsches Museum
Bonn und ermöglicht zahlreichen
Schulklassen damit überhaupt erst
die Teilnahme an den spannenden
Workshops.“
Über die DrÜber die DrÜber die DrÜber die DrÜber die Dr..... Reinold Hagen Stif- Reinold Hagen Stif- Reinold Hagen Stif- Reinold Hagen Stif- Reinold Hagen Stif-
tungtungtungtungtung
Die 1988 gegründete Dr. Reinold
Hagen Stiftung verfolgt einen kla-
ren gesellschaftlichen Auftrag: die
Förderung von Wissenschaft, Tech-
nikverständnis und Bildung entlang
der gesamten Bildungskette - von
der Grundschule bis zur Hochschu-
le. Seit ihrer Neuausrichtung im
Jahr 2025 agiert die Stiftung als
reine Förderstiftung. Schwerpunk-
te liegen in der Stipendienverga-
be, der Unterstützung technischer
Studiengänge und Forschungspro-
jekte sowie der MINT-Frühförde-
rung. Die Stiftung ist regional in
Bonn/Rhein-Sieg verwurzelt - und
gesellschaftlich auf Zukunft aus-
gerichtet.
hagen-stiftung.de
Über Über Über Über Über WISSENschaf(f)t SPWISSENschaf(f)t SPWISSENschaf(f)t SPWISSENschaf(f)t SPWISSENschaf(f)t SPASS - FörASS - FörASS - FörASS - FörASS - För-----
derverein für Bildung und Innova-derverein für Bildung und Innova-derverein für Bildung und Innova-derverein für Bildung und Innova-derverein für Bildung und Innova-
tion im Rheinland etion im Rheinland etion im Rheinland etion im Rheinland etion im Rheinland e.V.V.V.V.V.....
Der Förderverein WISSENschaf(f)t
SPASS wurde im August 2015 von
namhaften Unternehmern und
Wissenschaftlern aus der Region
gegründet, um sich für MINT-Bil-
dung und Innovation im Rheinland
einzusetzen. Seit Anfang Septem-
ber 2017 ermöglicht der Verein
Schulklassen aus dem Rhein-Sieg-
Kreis und aus den Kreisen Euskir-

chen und Ahrweiler gemeinsam mit
seinen Kooperationspartnern ei-
nen vergünstigten oder sogar kos-
tenlosen Bustransfer ins Deutsche
Museum Bonn. Für den linksrhei-
nischen Rhein-Sieg-Kreis steht der
Regionalverkehr Köln GmbH (RVK)
als Partner zur Verfügung, für den
rechtsrheinischen Rhein-Sieg-Kreis
ist es die RSVG Rhein-Sieg-Ver-
kehrsgesellschaft mbH.
Das Angebot gilt in Zusammen-
hang mit der Buchung eines kos-
tenpflichtigen Bildungsangebotes
oder in Kombination mit den kos-
tenfreien zdi-Angeboten für Schul-
klassen des Rhein-Sieg-Kreises
und erstreckt sich auf Landkreise
außerhalb der Stadt Bonn, die sich
an der Finanzierung des Deutschen
Museums Bonn beteiligen. Aktuell
können Schulen aus dem Rhein-
Sieg-Kreis, dem Landkreis Ahrwei-
ler und dem Landkreis Euskirchen
die MINT-BeFörderung nutzen.
Gespräche mit weiteren Kreisen
und Kooperationspartnern, um das
Angebot auszuweiten, laufen.
www.wissenschaft-spass.de
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 19. Juli 2025Samstag, 19. Juli 2025Samstag, 19. Juli 2025Samstag, 19. Juli 2025Samstag, 19. Juli 2025

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
14.07.2025 um 10 Uhr14.07.2025 um 10 Uhr14.07.2025 um 10 Uhr14.07.2025 um 10 Uhr14.07.2025 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Kaufe:Kaufe:Kaufe:Kaufe:Kaufe:
Massivholzmöbel, Wand- und Stand-
uhren, Gemälde, Truhen, Porzellan,
Bleikristall, Schreib- und Nähmaschi-
nen, Jagdgeweihe, Pelze, Smoking,
Zylinder und Handtaschen, Militaria,
Musikinstrumente. Tel. 0178- 4046886

Land u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. Forst
agria Einachser Motormäher &agria Einachser Motormäher &agria Einachser Motormäher &agria Einachser Motormäher &agria Einachser Motormäher &
ErsatzteileErsatzteileErsatzteileErsatzteileErsatzteile

Müller Maschinen Troisdorf,
02241-949090

Rund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums Haus
SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges

ACHTUNGACHTUNGACHTUNGACHTUNGACHTUNG
>>SOMMER-ANGEBOT <<>>SOMMER-ANGEBOT <<>>SOMMER-ANGEBOT <<>>SOMMER-ANGEBOT <<>>SOMMER-ANGEBOT <<

Steinreinigung incl. Nano-
imprägnierung für Terrasse, Hof,

Garageneinfahrt usw. 5,-€/qm. Abso-
lute Preisgarantie! Weitere Dienstleis-
tungen rund ums Haus auf Anfrage.
Kostenlose Beratung vor Ort. Tel. 0178/
3449992 M.S. Sanierungstechnik

VVVVVermietungenermietungenermietungenermietungenermietungen
Haus/HäuserHaus/HäuserHaus/HäuserHaus/HäuserHaus/Häuser

EFH, ruhig, zu vermietenEFH, ruhig, zu vermietenEFH, ruhig, zu vermietenEFH, ruhig, zu vermietenEFH, ruhig, zu vermieten
Bj. 1967,Sanierg. 2025, 4ZKBWC,
Wohnf. 120 qm, nähe Hardthöhe,
Südgarten,Telf. 0157353 48133

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:
Pelze, Lederjacken, Schreib-, Nähma-
schinen, Abendgarderobe, Porzellan,
Zinn, Krüge, Trachten, Taschen, Uh-
ren, Münzen, Schmuck, Zahngold,
Silberbesteck, Bilder, Ölgemälde, Bern-
stein, Hirschgeweihe, seriöse Kaufab-
wicklung. Tel.: 0177/4278838, Mo-So,
9-20 Uhr.
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Giftnotruf-Zentrale Bonn (Uni-Giftnotruf-Zentrale Bonn (Uni-Giftnotruf-Zentrale Bonn (Uni-Giftnotruf-Zentrale Bonn (Uni-Giftnotruf-Zentrale Bonn (Uni-
Klinik)Klinik)Klinik)Klinik)Klinik)

Telefon: 0228/28733211 oder
Telefon: 0228/19240

NotfallpraxisNotfallpraxisNotfallpraxisNotfallpraxisNotfallpraxis
Bad Godesberg & Wachtberg
0228 / 38 33 88 oder
0180 50 44 100
Im Evangelischen Waldkran-
kenhaus
Waldstraße 73, 53177 Bonn-
Bad Godesberg
www.notfallpraxis-

badgodesberg.de
Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-
dienstdienstdienstdienstdienst

In den sprechstundenfreien
Zeiten in der Woche, am Wo-
chenende und an Feiertagen
ist der kinderärztliche Bereit-
schaftsdienst für den Bonner
Raum unter der Rufnummer:
0228/2425444 zu erreichen.
Anschrift der Notfallpraxis:
Kinder- und Jugendärztliche
Notfallpraxis Bonn (am St.-
Marien-Hospital), Robert-
Koch-Straße 1, 53115 Bonn

Hilfetelefon für „Schwangere inHilfetelefon für „Schwangere inHilfetelefon für „Schwangere inHilfetelefon für „Schwangere inHilfetelefon für „Schwangere in

Samstag, 5. JuliSamstag, 5. JuliSamstag, 5. JuliSamstag, 5. JuliSamstag, 5. Juli
Hausdorff Hausdorff Hausdorff Hausdorff Hausdorff ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Hausdorffstraße 187, 53129 Bonn, 0228/9239595

Sonntag, 6. JuliSonntag, 6. JuliSonntag, 6. JuliSonntag, 6. JuliSonntag, 6. Juli
Alte Alte Alte Alte Alte ApothekApothekApothekApothekApotheke in Mehleme in Mehleme in Mehleme in Mehleme in Mehlem
Mainzer Straße 155, 53179 Bonn, 0228/9212260

Montag, 7. JuliMontag, 7. JuliMontag, 7. JuliMontag, 7. JuliMontag, 7. Juli
Kurpark-ApothekeKurpark-ApothekeKurpark-ApothekeKurpark-ApothekeKurpark-Apotheke
Theaterplatz 13, 53177 Bonn, 0228/353335

Dienstag, 8. JuliDienstag, 8. JuliDienstag, 8. JuliDienstag, 8. JuliDienstag, 8. Juli
Damian-ApothekeDamian-ApothekeDamian-ApothekeDamian-ApothekeDamian-Apotheke
Annaberger Straße 102, 53175 Bonn, 0228/315652

Mittwoch, 9. JuliMittwoch, 9. JuliMittwoch, 9. JuliMittwoch, 9. JuliMittwoch, 9. Juli
Barbara-ApothekeBarbara-ApothekeBarbara-ApothekeBarbara-ApothekeBarbara-Apotheke
Röttgener Straße 128, 53127 Bonn, 0228/281882

Donnerstag, 10. JuliDonnerstag, 10. JuliDonnerstag, 10. JuliDonnerstag, 10. JuliDonnerstag, 10. Juli
Robert-Koch-ApothekeRobert-Koch-ApothekeRobert-Koch-ApothekeRobert-Koch-ApothekeRobert-Koch-Apotheke
Beethovenallee 19, 53173 Bonn, 0228/353669

Freitag, 11. JuliFreitag, 11. JuliFreitag, 11. JuliFreitag, 11. JuliFreitag, 11. Juli
Stern Stern Stern Stern Stern ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Annaberger Straße 30, 53175 Bonn, 0228/374618

Samstag, 12. JuliSamstag, 12. JuliSamstag, 12. JuliSamstag, 12. JuliSamstag, 12. Juli
KlosterKlosterKlosterKlosterKloster-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Dollendorfer Straße 400, 53639 Königswinter, 02244/870620

Sonntag, 13. JuliSonntag, 13. JuliSonntag, 13. JuliSonntag, 13. JuliSonntag, 13. Juli
Margareten-ApothekeMargareten-ApothekeMargareten-ApothekeMargareten-ApothekeMargareten-Apotheke
Deutschherrenstraße 189, 53179 Bonn, 0228/344004

Montag, 14. JuliMontag, 14. JuliMontag, 14. JuliMontag, 14. JuliMontag, 14. Juli
Königs-ApothekeKönigs-ApothekeKönigs-ApothekeKönigs-ApothekeKönigs-Apotheke
Prinz-Albert-Straße 34, 53113 Bonn, 0228/210755

Dienstag, 15. JuliDienstag, 15. JuliDienstag, 15. JuliDienstag, 15. JuliDienstag, 15. Juli
St.St.St.St.St.     Anna-ApothekAnna-ApothekAnna-ApothekAnna-ApothekAnna-Apothekeeeee
Kirchberg 2-4, 53179 Bonn, 0228/341616

Mittwoch, 16. JuliMittwoch, 16. JuliMittwoch, 16. JuliMittwoch, 16. JuliMittwoch, 16. Juli
Donatus Donatus Donatus Donatus Donatus ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Mittelstraße 2, 53175 Bonn, 0228 357777

Donnerstag, 17. JuliDonnerstag, 17. JuliDonnerstag, 17. JuliDonnerstag, 17. JuliDonnerstag, 17. Juli
Phönix-Apotheke OHGPhönix-Apotheke OHGPhönix-Apotheke OHGPhönix-Apotheke OHGPhönix-Apotheke OHG
Quirinusplatz 5, 53129 Bonn, 0228/231761

Freitag, 18. JuliFreitag, 18. JuliFreitag, 18. JuliFreitag, 18. JuliFreitag, 18. Juli
VVVVVenus enus enus enus enus ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Baumschulallee 1, 53115 Bonn, 0228/37736720

Samstag, 19. JuliSamstag, 19. JuliSamstag, 19. JuliSamstag, 19. JuliSamstag, 19. Juli
Deutschherren-ApothekeDeutschherren-ApothekeDeutschherren-ApothekeDeutschherren-ApothekeDeutschherren-Apotheke
Max-Planck-Straße 3, 53177 Bonn, 0228/9527826

Sonntag, 20. JuliSonntag, 20. JuliSonntag, 20. JuliSonntag, 20. JuliSonntag, 20. Juli
Akazien Akazien Akazien Akazien Akazien ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Akazienweg 8, 53177 Bonn, 0228/313131

(ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag)
Angaben ohne Gewähr

Not“Not“Not“Not“Not“
Die vertrauliche Geburt als
Alternative zur anonymen
Form der Kindsabgabe. Das
bereits im 1. Mai 2014 in Kraft
getretene Gesetz gilt zum
Schutz von Neugeborenen und
zur Hilfe für Frauen in unge-
planten Schwangerschaften.
Das Hilfetelefon „Schwangere
in Not“ ist rund um die Uhr,
kostenfrei, vertraulich, sicher,
in 18 Sprachen [Bundesamt für
Familie und zivilgesellschaftli-
che Aufgaben (BAFzA)] erreich-
bar: „Schwangere in Not“
Telefon: 0800 / 40 40 020.

KrankennotrufKrankennotrufKrankennotrufKrankennotrufKrankennotruf
Wenn Sie für einen Sterben-
den die Krankensalbung und
die Sterbesakramente wün-
schen und nicht Ihren Orts-
pfarrer (für Alfter, Telefon:
2585) erreichen, steht Ihnen
ein Priester aus dem Seelsor-
gebereich (Oedekoven, Wit-
terschlick) zur Verfügung.
Er ist über die Handynummer
0171 4167278 erreichbar.
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Alle Standorte und  

WWW.FISCHMEYER.DE

Auf die Kohlen,  

fertig, los!

Jetzt ist  

Grillzeit!

W

Unsere Angebote
gültig von 07.07.  bis 12.07.2025

gültig 
bis 12
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